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Soeben erhalten wir Dr W Junker s Reiſen in
Afrika Lieferung 24 bis 28 Wien Ed Hölzel Mit einem
Afrikareiſenden verbindet ſich bei uns zumeiſt der landläufige
Begriff eines Löwentödters Slepbanteniioere Maſſenmörders c

an leſe nun das Junker ſche Werk die eichreioung ſeines
äußerſt friedlichen Verkehres mit den Negern deren kindiſche

reude über die von ihm mitgebrachten Spielſachen Flöten
ilderbücher Spieldoſen Man leſe ſeine in den vorliegenden

Lieferungen enthaltene rührende Schilderung der Freude mit
welcher er dort woder durch längeren Aufenthalt veranlaßt war
Stationen anzulegen das Aufkeimen jedes ſeiner Gemüſeſagt
körner begrüßte und man wird begreifen daß auch der Exforſcher
koloſſaler Strecken neben vieler Fährniß ſeine idylliſchen Stunden
in Afrika zu verleben vermag vorausgeſetzt daß er das Zeug
dazu hat Man lernt Junker wahrhaft hochſchätzen wenn man
e lieſt dieſe überaus anziehenden Schilderungen ſeiner einſamen

anderungen unter Völkern welche nie mit Europäern verkehrt
haben und ſogar größtentheils dem Kannibalismus huldigen
welche aber den friedlich zu ihnen Kommenden mit Freundlichkeit
aufnehmen Bei dem Leſen dieſes Werkes empfindet man ſo
recht welcher Unterſchied zwiſchen Afrikareiſenden und Afrika
reiſenden beſteht

Von den Verhältniſſen der Thätigkeit beſonders aber von
der außerordentlichen Ausdehnung des Allgemeinen deutſchen
Sprachvereins giebt ein ſoeben erſchienenes Druckheft Kunde das
die Aufſchrift führt Allgemeiner deutſcher Sprach
verein Stiftung Einrichtung und Entwickelung des
Vereins Verzeichniß der Mitglieder Es enthält
ausführliche Nachrichten über den Verein von dem Stifter und
Vorſitzenden Hermann Riegel die Satzungen eine Ueberſicht
über den Stand der Verdentſchungsarbeiten einen Bericht über
die Preisaufgaben ein ſachlich geordnetes Jnhaltsverzeichniß der
Zeitſchrift und endlich ein namentliches Verzeichniß ſämmtlicher
11,507 Mitglieder Dieſe Zahl allein beweiſt ſchon daß der
Sprachverein deſſen Ziel bekanntlich die Herbeiführung einer
größeren Reinheit und die ſorgſame Pflege der deutſchen Sprache
als nationalen Gutes iſt eine geiſtige Macht geworden iſt mit
der gerechnet weroen muß Das Heſt kann von jedermann gegen
Einſendung von 50 Pf poſtfrei von der Buchdruckerei von Joh
Heinr Meyer in Braunſchweig bezogen werden

Gerichtsverhandlungen
ms Kaſſel 21 Mai Bei der jüngſten Reichstagswahl

kam es in dem Dorfe Bergshauſen zu argen Ausſchrei
tungen im Wahllokale Der Drechsler A von hier erſchien
gegen 10 Uhr als Vertrauensmann der ſozialdemokratiſchen Partei
und wollte dem Wahlakte im Wahllokal beiwohnen Der Bürger
meiſter als Wahlvorſteher wies ihm die Thüre da er und mit
ihm die anderen Mitglieder des Wahlvorſtandes der Meinung
ſeien nur Ortseingeſeſſenen brauche der Zutritt zum Wahllokal
et zu werden A wollte ſich dies nicht gefallen laſſen er

ehauptete ein Recht zum Bleiben zu haben da nach dem Geſetz
die Wahlhandlung öffentlich ſei 2c Er wurde deshalb vom
Bürgermeiſter und anderen mit Gewalt hinausgebracht Um
12 Uhr machte A abermals den Verſuch in das Wahllokal zu
e wurde indeſſen wiederum gewaltſam hinausbefördert

achmittags 3 Uhr erſchien ein Genoſſe s um ihn abzulöſen
damit A noch rechtzeitig nach Kaſſel gelange um ſein Wahlrecht
auszuüben Jetzt verſuchte A zum dritten male Zutritt zum
Wahllokale zu erlangen indeſſen abermals vergebens Die Mit
glieder des Wahlvorſtandes drängten ihn gewaltſam zur Thüre
verſetzten ihm Tritte und Püffe und es entſtand ein förmlicher
Kampf denn A ſetzte ſich zur Wehr ſchlug auf ſeine Gegner ein
und verſetzte u a dem Bürgermeiſter einen wuchtigen Schlag auf
die Naſe Dies ſoll ſogar mit einem Meſſer oder andern ſcharfen
Inſtrument geſchehen ſein Später lärmte A laut auf der Straße
und gab ſeinem Unmuth über die ihm widerfahrene Behandlung
in derben Worten Ausdruck Dies war für den Bürgermeiſter
Veranlaſſung A zu verhaften und bis 7 Uhr abends ins Spritzen
haus einzuſperren ſodaß A ſein Wahlrecht nicht mehr ausüben
konnte Wegen ſeines Verhaltens war nun A vor hieſigem
Schöffenge richt wegen Hausfriedensbruches und Widerſtandes
angeklagt Der Angeklagte beſtritt dieſes und betonte ſein gutes
Recht im Wahllokal bleiben zu dürfen insbeſondere habe er ſich
keineswegs von vornherein ungebührlich benommen wie der
Bürgermeiſter als Zeuge bekundete Das Gericht entſchied daß
wenn auch nicht von vornherein ſo doch ſpäter beim zweiten und
dritten male des Eindringens in das Wahllokal der Angeklagte
ſich des Hausfriedensbruches und Widerſtandes ſchuldig gemacht
habe daß ihm aber mildernde Umſtände zur Seite ſtänden wes
halb nur auf 30 M Geldbuße erkannt worden

Die Witternngs verhältniſſe im mittleren Deutſchland
während des April 1890

Zu der nachfolgenden Ueberſicht ſind die Reſultate meteoro
logiſcher Beobachtungen an den 10 mitteldeutſchen Stationen
Münſter i W Mü Wiesbaden Kaſſel Hannover
Hn Magdeburg Ma Halle Hh Chemnitz Ch Berlin
Be Grünberg G und Breslau Br benutzt worden
Mit Rückſicht darauf daß der verfloſſene Monat der April

geweſen iſt brauchen wir uns ſchon über das Wetter dieſer
30tägigen Periode nicht mehr zu wundern Dove bezeichnete die
Witterung Europa s als das Aprilwetter der ganzen Erde indem
er davon ausging wie unſer Erdtheil wegen ſeiner Zwiſchenlage
wiſchen dem großen Weltmeere im Weſten und dem aſiatiſchen

Feſtlandsrieſen im Oſten ſowohl an den oceaniſchen gleichmäßigeren
wie auch an den kontinental exceſſiven Klimaerſcheinungen theil
nähme und daß wegen der nicht ſonderlich großen Entfernung
der beiden genannten gegenſätzlichen Klimafaktoren Land und
Meer die Uebergänge von dem einen Wettertypus in den andern
vielfach recht unvermittelt und überraſchend einträten Aehnliche
Erſcheinungen nun drängten ſich im verfloſſenen Monat nicht nur
auf Europa ſondern ſogar auf ſein ſogenanntes Herz auf Deutſch M
land ſpeziell das mittlere Deutſchland zuſammen Witterungs
gegenſätze wie trocken und regneriſch heiter und trübe kalt und
warm windſtill und ſtürmiſch waren an der Tagesordnung und
viele werden davon zu berichten wiſſen wie ſie durch das augen
blickliche Wetter zur Begehung oder Unterlaſſung irgend einerHandlung veranlaßt wurden welche auf alles andere S als auf
Rechnung der nachfolgenden Witterung geſetzt war Einige Bei
ſpiele werden genügen Jn Br waren bis zum 12 nur 2 mm
Regen gefallen gemeſſen am 10 nachdem am 13 wiederum 2 mm

eſſen waren ergab der 14 23 mm der 15 12 mm während
ie 5 folgenden Tage wieder ganz regenfrei waren Jn Hn trat

die geringſte a am 15 ein mit 2 ſchon am
folgenden Tage wurde daſelbſt das Monatsmaximum mit 150
beobachtet Der größte Theil der deutſchen Küſte und auch ein
Stück des nördlichen Mitteldeutſchlands hatte vom Abend des 17
bis zum J des 19 ununterbrochen ſtürmiſches Wetter am
Mittag und Abend war kaum o etwas von Wind zu ſpüren

Die Luftdruckvertheilung über Europa ſoweit ſie für den cen
tralen Theil in Betracht kommt zeigte vom 1 bis 6 ein Gebiet
hohen Barometerſtandes als unfere Witterung beherrſchend Nun
folgte noch am 6 von NW her eine Depreſſion welche dem
Wetter im allgemeinen ſeine Signatur verlieh aber in ihrer
pendelartigen Verſchiebung über Eentraleuropa einen beſtimmten
Witterungscharakter nicht Boden faſſen ließ Nach dem 20 bis

2 Beilage zu Nr 118 der Sagle Zeitung
Richtungen W NW N und NO umfaßt

angenen April nur den NO ab und nimmtVie Gewichte der überwiegenden und der ihr
ſind faſt ganz normal wie man aus folgender Zuſammenſtellung

teriſirte Schlußperiode des Monats ein Dauer im Wechſel iſt
das Kennzeichen der letzten 10 Apriltage

Auch die mittleren Temperaturwerthe waren im Gebiete ſehr
e gleichartig vertheilt dengge läßt ſich im allgemeinen eine
relative Wärmezunahme von Weſten nach Oſten grnuf val
Tabelle I1 und faſt durbwes eine Zunahme der abſoluten
Temperatur durch die 3 Dekaden des Monats Tab hier
macht allein Hn eine übrigens gar nicht ins Gewicht fallende
Ausnahme VBemerkenswerth iſt die Lage der Temperaturertreme
im Monat Tab II Für Hn ſahen wir dieſelben nur am
1 Tag getrennt aber faſt durchweg wurden höchſte und niedrigſte
Wärme innerhalb weniger Tage beobachtet Für das ganze
Gebiet genügten der Temperatur 2 Tage um von dem niedrigſten
Stande 46 Ch am 15 auf den höchſten 239 G am 17 ſich
u erheben Dieſelbe Willkür herrſcht bei der Vertheilung der
iederſchlöäge Tab IV Da ſcheint recht in der Mitte unſeres

Gebietes eine Jnſel relativer Regenarmuth zu liegen welche die
Stationen Hl Be Ch umfaßt aber von ihr als nehmen die
relativen Werthe nach Weſten und namentlich nach Oſten ſehr
ſchnell zu und von einem gleichmäßigen Gange der Zunahme
kann nirgends die Rede ſein Die Niederſchläge fielen in allen
Formen Regen Schnee Schloßen Hagel welch letzterer vielfach
erheblichen Schaden angerichtet hat

An elektriſchen zum Theil recht ſchweren Entladungen war
insbeſondere die Zeit vom 16 bis 20 reich Unter ihnen erlangte
das Gewitter vom 16 die weiteſte Verbreitung Nach den vor
liegenden Zeitangaben läßt ſich eine Bewegungsrichtung an
ſcheinend gut feſtſtellen Es wurde nämlich in Eiſenach am
Nachmittag zwiſchen 8 und 4 Uhr Weißenfels um 4 Hl
Ch 7 Uhr Ma 8i 11 Uhr Es ſcheint ſich danach hinter
Weißenfels getheilt und den einen Zweig nordwärts den andern
oſtſüdoſtwärts entſandt zu haben Dazu melden noch zwar ohne
Uhrzeit aber doch in die Route paſſend Be abends Wetter
leuchten im Weſten Mansfeld abends Gewitter Das am
gleichen Nachmittag zu K von 8 beobachtete Gewitter dürfte
ein ſelbſtändiges geweſen ſein Wegen ihrer größeren Aus

ſind dann noch die Gewitter vom 23 und 29 zu
erwähnen

a I 10 b II, 20 c 21 30 d 30
Tabelle I

Mitteltemperaturen in Centigraden

Mü W K Hn Ma Hl Ch Se G ra 41 0 33 51 48 47 42 56 3 0 1b 44 4 0 47 4 8 64 0 68 3e 0 0 6 6 78 742 94 78 22d 52 71 46 11 611 11 9 22 5 6Für Hl und Br auf 7 Uhr für die übrigen Stationen auf
8 Uhr morgens bezogen

Tabelle II
bweichungen dieſer Temperaturen von den Normalmitteln

zu warm um zu kalt um Halle Tagesmittel

u

A

Mü W K Hn Hl Ch Be Bra 3 0 7 1 3 4 1 9b 6 5 8 1 41 0 8 4 II 8c 226 26 5 8 4 6 1 7d 8 7 1 7 3 33 90 2 1Tabelle III
Wärmegrenzen

Maximum am Minimum am Schwankung
Mü 169 C 31 10 C 11 179W 2109 17 10 13 220K 170 16 16 109 2 3 9 11 13 160r 150 16 15 170a 180 17 18 20 12 14 209l 200 17 10 14 210h 210 17 40 15 250Be 200 18 i 14 200G 230 17 12 250Br 220 17 10 4 230Mitrel 190 3 S 10 5 u 209,8Tabelle IV

Niederſchlagshöhen in Millimetern

Mü W K Han Ma HlI HlII Ch Be G Br
R 12 7 6 7 4 2 1 90 2 16 2b 11 68 27 35 890 2 1 3 17 37e 36 39 47 17 24 26 24 14 15 28 36d 59 54 80 49 568 30 26 17 32 75

Geg norm 1419 204 217 128 92 35 76 232
3 gebe zum Schluſſe noch die ſpeziell für Halle geltenden

Reſultate der Beobachtungen an der kgl meteorol Station
Jn Klammern ſtehen die 35jährigen Normalmittel I bedeutet
7 Uhr morgens II 2 Uhr mittags UI 9 Uhr abends dagegen
bezieht ſich hinter I auf 6 Uhr morgens hinter III auf
10 Uhr abends Die Werthe ſind Monatsmittel bezw Summen
bei Wind und Niederſchlag wenn nicht anders angegeben iſt

Luftdruck Millimeter I 749 61 753 02 II 748 94 752 64
III 748 99 752 93 Maximum 761 5 am 21 Minimum 736 6 am
18 Temperatur Centigrade I 1 II 12 3 12 III 0

Tagesmittel 6 mittl tägl Max 13 3 mittl tägl
Min 8 abſol Monats Max 19 6 am 17 21 abſolMonats in 1 am 14 Größte bisher zu Halle be
obachtete April Extreme 26 9 am 26 1862 und 8 am 17 1852
Größte 24ſtündige Schwankung 15 7 am 15 zwiſchen 14 7 und
gier kleinſte 0 am 2 zwiſchen 8 und re Tages
mittel 13 5 am 17 kleinſtes 4 am 2 Mittlere Temperatur

vom 1 h 410 211 165 416 20 11 521 26 926 30 3

Tage mit Temperatur unter Null 3

Dunſtdruck Millimeter I 0 II 8 III 0 Sax 8 am 17 Min 5 am 2 Rel Feuchtigkeit
Prozente I 838 82 II 53 3 54 III 74 0 76 Max 100am 17 Min 33 am 5 Bewölkung 0 völlig Feiter
100 völlig bedeckt I 858 60 I 62 62 II 43 49 heitere
Tage 7 trübe 10 Niederſchlag Millimeter Hauptſtation
30 5 33 Filiale 26 2 Tage mit Regen 10 Graupeln 2
Nebel 1 Thau 6 Reif 1 Größter Niederſchlag in 24 Stunden
15 3 vom 29 30 früh Tage mit elektriſchen Entladungen 2
an welchen 1 Nahgewitter 1 Ferngewitter und 1 Wetterleuchten
beobachtet wurden

Windvertheilung
1 nach Beobachtungsterminen geordnet

N NO O SO S SW W NW Stille
J 2 6 1 83 1 75 47 0L 56 o 4 6 16 0 AnzahlD 4 6 1 1 9 3 02 nach Monatsabſchnitten geordnet

N NO O SO S SW W NW Stille

4 5 5 5 1 7 7 4 9preyenteenNormal 18 17 9 6 4 156 12 21 u8 allerAhweichg 83 2 2 3 12 Beobachtzu welchem Tage die Anweſenheit jener Depreſſion erkannt
werden kann treten wir in die durch zahl und regelloſe
Schwankungen in der Luftdruckanordnung über Europa charak lab denn während dieſe als die a vorherDie Windvertheilung wich alſo nur ſehr wenig von der normalen

Winde die

ſtößt die vom ver
dafür den SW auf

gegenüberliegenden

ſieht

und April 1890
W O 12 9 3 SW NO 27 19 gNW SO 21 6 15 r Ww O 9 6 3N 13 4 9 NW SO 18 4 14NO SW 17 15 2 S 10 7 322 63 34 29 21 64 36 28Altona 9 Mai 1890 Dr R Kleemann

April normal

P

T

Aus den Bädern
b v f Die Saiſon der deutſchen Badeorte hat begonnen

Auch in Homburg der Perle der Taunusbäder hat die offizielle
Eröſfnung am 1 Mai ſtattgefunden während bereits 4 Wochen
früher die erſte Kurliſte mit einem Beſtande von 503 Perſonen
erſcheinen mußte Seit dem 15 April weilt die Kaiſerin Friedrich
mit den Prinzeſſinnen Töchtern in dem ſchönen Kurorte der mit
ſeinen prächtigen jetzt im erſten Laubſchmuck prangenden Um
gebungen einen unvergleichlich ſchönen Anblick darbietet Auch
die homburger Heilquellen mußten in dieſem Jahre früher wie
je geöffnet werden weil viele an Jnfluenza erkrankt geweſene
Perſonen gekommen waren um auf Anrathen ihrer Aerzte den
letzten Reſt dieſer Krankheit durch eine Trinkkur zu beſeitigen
Der Verſandt des Homburger Eliſabeth Brunnen hat in dieſem
Winter hauptſächlich infolge der Jnfluenza Seuche eine noch
nicht dageweſene Höhe erreicht Das Heilgebiet dieſes Brunnens
von dem Liebig ſagt Es möchte in Deutſchland wöhl ſchwer
ſein ein Mineralwaſſer zu finden welches gleichen Reichthum an
wirkſamen Beſtandtheilen mit dem Homburger EliſabetkhenWaſſer
darzubieten vermöchte, erſtreckt ſich in erſter Linie auf hart
näckige Verſtopfung und Verdauungsbeſchwerden chron Magen
und Darmkatarrhe n Krankheiten der Leber
und der Milz Hierbei muß zugleich bemerkt werden daß einer
der wichtigſten Vorzüge dieſes Waſſers darauf beruht daß es
mit einer milden eine ſichere Wirkung vereint und dadurch in
keiner Weiſe ſchwächend wirkt Auch zeigt ſich bei einer Kur mit
EliſabethenWaſſer nicht jener heftige anormale Appetit den eine
raſche und ſtarke Wirkung hervorruft vielmehr verurſacht deſſen
beſchwerdeloſe Wirkung ein täglich zunehmendes Wohlbehagen
und natürlichen regen Appetit

brm Suderode a/S Soolbad und klimatiſcher Kurort erſten
Ranges an den meilenweit ſich ausdehnenden herrlichen Buchen
Eichen und Fichtenwäldern des nördlichen Harzes gelegen zieht
die Aufmerkſamkeit des Badepublikums ſchon im Frühjahr im
hohen Grade auf ſich Es kann ſich aber auch was Milde des
Klimas Lieblichkeit der Lage Reinheit der Luft und Annehm
lichkeit des Aufenthalts anbetrifft mit jedem Kurort des nörd
lichen Deutſchlands mittlerer Größe meſſen Seine mit wohl
gepflegten Spazierwegen verſehenen nicht zu hohen Berge bieten
prächtige Fernſichten in die Ebenen und Thäler und ermöglichen
ein längeres Verweilen im Walde und auf den Höhen Reizende
von Gärten umgebene und mit Veranden und Balkons ver
ſehene Villen in der Nähe des Waldes gewähren Wohnungen
und beſtändigen Aufenthalt in der denkbar geſundeſten Luft
Eine Anzahl ſchön gelegener re mit zufriedenſtellenden
mäßigen Preisverhältniſſen genießen den beſten Ruf Daneben
ſind einige durch große Bauten erweiterte und vorzüglich aus
geſtattete Hotels in der Lage auch den höchſten Anſprüchen zu
genügen Sool Fichtennadel kalte und Wellenbäder wöchent
liche Geſellſchaften eine lange Reihe prächtiger in bis 1
Stunden zu erreichender Harzpunkte Bode und Selkethal machen
den Aufenthalt in Suderode recht angenehm ſodaß dieſe Perle
des Harzes aus vollſter Ueberzeugung jedem der Erholung Be
dürftigen zu empfehlen iſt Die Bahn Quedlinburg Suderode
führt über Gernrode nach Ballenſtedt

bvbh Nordſeebad Büſum Holſtein Endſtation der Weſt
holſteiniſchen Eiſenbahn Poſt und Telegraphenſtation Büſum
ein freundliches Kirchdorf mit etwa 1000 Einwohnern liegt
unmittelbar am Seedeich an der äußerſten Ecke der Ditb
marſchen Bucht im Kreiſe Norderdithmarſchen Ein hoher Erd
wall der ſog Deich ſchützt es gegen die Wogen der Nordſee
Nach der Seeſeite hin wo derſelbe ſanft gegen das Waſſer abfällt
und mit einer Steindoſſirung abſchließt breitet ſich eine ſchöne
grüne Raſenfläche bis unmittelbar an das Meeresufer aus auf
welcher die Badekarren aufgeſtellt ſind Büſum hat daher den
großen Vortheil daß der Badende keine langen ermüdenden
Sandwege zurückzulegen hat bevor er zum Waſſer gelangt
ſondern in nächſter Nähe ſeiner Wohnung ſein Bad nehmen
kann Wer dagegen gerade jene Sandwüſten anderer Nordſee
bäder liebt findet reichlich Erſatz in den ſog Watten Dies ſind
jene Sand und Schlickflächen des Meeresgrundes die während
der Ebbe vom Waſſer frei werden Allerdings hat der Umſtand
daß das Meereswaſſer zur Ebbezeit ſo weit zurücktritt die Folge
daß im allgemeinen nur während der Fluthzeit gebadet werden
kann Jedoch wird dieſer Uebelſtand für den Badenden dadurch
reichlich aufgewogen daß einmal durch die Erwärmung des
Untergrundes das Waſſer eine gleichmäßige Temperatur in allen
ſeinen Schichten annimmt außerdem durch die Verdunſtung des
Wattenwaſſers eine ſtarke Ozoniſirung der Luft erzeugt wird
Letzterem Umſtande vor allen iſt wohl die wohlthätige Wirkung
zuzuſchreiben welche der Aufenthalt in unſerm Seebade auch für
diejenigen mit ſich bringt die ohne zu baden ſich nur dem Ein
fluſſe reiner und angenehmer Seeluft ausſetzen Herren und
Damenbad ſind getrennt Neben den kalten Seebädern befindet
ſich noch eine Einrichtung für warme Seebäder ſowie Gelegenheit
für Maſſage und elektriſch therapeutiſche Behandlung Einer be
ſonderen Eigenthümlichkeit unſeres Bades müſſen wir noch Er
wähnung thun Es iſt der im Vergleich zu anderen Nordſee
bädern wenig ſtarke Wellenſchlag Daher nimmt Büſum eine
Art von Mittelſtellung zwiſchen den Nordſee Jnſelbädern und den
Oſtſeebädern ein es hat vermöge ſeines Salzgehaltes die kräfti
genden Wirkungen jener iſt aber zugleich mehr als jene auch für
ſchwächere Konſtitutionen geeignet und gewährt außerdem das
Vergnügen des ruhigen Schwimmens in der See Jn einem
Punkte allerdings ſteht Büſum den übrigen Nordſeebädern nach
das iſt in Bezug auf ſeine Preiſe Wir können dreiſt behaupten
daß Büſum das billigſte aller Nordſeebäder iſt Eine Kurtaxe
wird nicht erhoben ebenſo iſt die Jagd zur See frei Ganz be
ſonders fällt noch der Umſtand ins Gewicht daß unſer Bad
wohl das einzige Nordſeebad iſt welches direkt mit der Bahn
erreicht werden kann

Ans dem Leſerkreiſe
Es iſt in der letzten Zeit mehrfach erwähnt worden daß für

die Wittwen der Lehrer eine Penſion von 250 M nicht
zulänglich ſei

Die Wittwen von vor dem 1 April 1882 verſtorbenen
oder penſionirten Förſtern und Hegemeiſtern erhalten aber nicht
mehr als 150 M jährliche Wittwenpenſion obgleich nach den
damaligen Geſetzen die Männer von dem früher noch geringeren
Gehalte während der ganzen Zeit ihrer Ehe eine Beiſteuer zahlen
mußten die den meiſten derſelben faſt per war

Seit dem 1 April 1882 iſt wohl durch Wegfall dieſer Steuer
einige Beſſerung in den Ver ſigriſen eingetreten aber ganz be
ſonders gering bedacht ſind bis heute die älteren Wittwen der

orſtbeamten die mit 150 M auskommen müſſen Dieſe letzteren
nd nachdem ſie lebenslänglich an Entbehrungen aller Art ge

nen

id na i Awöhnt ſind oft ganz vermögens und erwerbslos ja oft leidend



7

e

e

oder ernſtlich tredhededaß ſie genöthigt ſind ihre Tage in bitterer

Armuth zu en ans Körperſchaftendi endete ranlaſſung werden hier Abhilfe
ſchaffen was um ſo leichter da dieſe Wittwen nach und nachJ p

2

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Zückerverkehr Jn der Zeit vom 1 bis 15 Mai ſindunerhalt des deutſchen Zollgebietes mit dem Anſpruch auf

Steuervergütung zur unmittelbaren Ausfuhr abgefertigt 184,668
Ctr Rohzucker und raffinirter Zucker von mindeſtens 90 Proz

Polariſation 110,680 D Etr Kandis und harte Zucker in
Broden u ſ w und 8537 CtrFarine Die Geſammtausfuhr vom 1 Zug 1889 bis 15 Mai
1890 beträgt 4,478,337 gegen 3,809,452 Etr in der gleichen
Zeit der vorigen Campagne

Sächſiſche Gußſtahlfabrit Döhlen Die auf den 7 Juli be
rufene Generalverſammlung ſoll über die Erhöhung des Aktienkapitals um
300,000 M auf 1,800,000 M veſchließen Es iſt in Ausſicht genommen auf
34 alte Aktien zu je 600 M eine vom 1 Juli dividendenberechtigte neue

von 1200 M zum Bezuge anzubieken

Die Deutſchen Solvaywerke haben in dem letzten Geſchäſtsjahr
1 Mai 1889 bis 31 Jan 1890 alſo 9 Monate einen Betriebsüberſchuß von
575,225 M erzielt welcher abzüglich der 115,929 M betragenden Unkoſten

laut Generalverſammlungsdeſchluß wie folgt verwendet wird Abſchreibungen
418,041 zur Rücklage 3 52,062 M an die Altionäre 375,000 M gleich
5 Proz aufs Jahr zu Gewiunantheilen 12,283 M und zur Rücklage b be
ſtimmt für Anleihetilgung 2c 601,909 M Das im Bau begriffene Kali
wert Bernburg ſtand am 31 Jan mit 7,768,579 M zu Buch Die

ſonſtige harte Zucker und Dez

Roggenmehl Nr 0 u 1 21,75 20,25 do ſeine Marken Nr 0 ut Nr 0 1,75 M höher als Nr O u 1 per 100 Kg br inkl
Sack

Parts 21 Mai nachm Sir e
i i 54,10 per Jnli Aug 54V gert e Wie abends Rainer Meh

uni 54,10 per Juli Anper
London 21 Mai

e die 13600 Sie regenor jamaßli m tetig Tagesimport 12v hkeees 21 Mai nachm 12 Uhr 10 Min
15,000

ſteigend Surats eſt Middl amerikan Lieferung
Sept 67 e evt Ott 62 Okt Nov 5 Nov Dez 5Aug

15

Ang 6 do

elegr rudig ſtet gTuegr Mehl 2 D 85 C
Banmwolle

rt 20 Mai

900 B

davon für Speknlation und Vart 2000

Jan 6 d Alles Käuferpreiſe
Livervpool 21 Mai Telegr Weitere Meldung Amerikaner und

Dhollerah höher Oomra fair 4 Oomra good ſair 4
Liverpool 21 Mai nachm 4 Uhr 130

Telegr Mehle
63,70

i Ibia per Mai 53,90

ig perWbis

Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muth
Teiegr Vaumwolle

Amerikaner
uni Juli 67,, Jnli Aug

in Baumwolle Schlußkber
r davon für Spekulation und Export 2900 B Feſt Middl
amerftan Lieferung MaiJuni 62 Verkänferpreſs Jnni Jnli 6970 do JuliAn Sept 616 do Sept Okt 6 Käuferpreis Okt Nov

6 do Nov Dez 5 do Dez Jan 5 d do
New York 20 Mai Telegr Banmwolle in NewYork 12/, do in

New Orleaus 11

Letpzig 21 Mai Kammzug Terminhandel La Plata Grund
muſter B per Mai 4,55 per Juni 4,55 per Jnli 4,52 per Ang 4,52
per Sept
4,50 per Febr

4,59 per Okt 4,50 per Nov 4,50 per
4,50 M Umſatz 155,000 kg Schwach

Dez 4,50 per Jan

La Plata Contract C Mai Juli 4,72/, Ang Febr 4,80 M

verkaufen Näheres beim Besitzer

Sodafabriken erſcheinen in der Bilanz nach e
von mehr als zwei Millionen mit 10,839,169
die Waaren mit 999,771 M und die Geſammtr

Von ſeiten der kaufmänniſchen Vereinigm
Südafrika iſt das Aelteſten Kolleginm der
aufmerkſam gemächt worden daß für den deutſchen Export daſelbſt einoffenes Feld PFeſtehe Es dürfte ſich nach der Anſicht der erſtgedachten Stelle

empfehlen unter der Adreſſe chambre of commerce nach Johannisburg
Preisliſten c einzuſenden wegen deren Offenlegung für Jntereſſentenkreiſe da
lbſt Sorge getragen werden würde

Zahlungs Einſtellungen

g der bisherigen Abſchreibungen
die Mobilien mit 441,326

eſerven mit beinahe 4 Mill

ig zu Johannisburg in
berliner Kaufmannſchaft darauf

24,50 Doll

London 19 Mai
liche 8 sh 6 d für chemiſche Sorten

Chemiſche Prodnkte

Stroh Heu
Berlin 20 Mai Pol Präſ Richtſtroh 6,30 6,60 M Heu 4,60

6,40 per 100 K
Metalle

New York 19 Mai Zinn Straits 21,20 Doll Eiſen Nr 1 Coltnes

New York 20 Mai Telegr Knpfer ver Junk 14,95

Chiliſalpeter 7 sh 10/ d bis 8 sh für gewöhn

Liliengaſſe 12 und ereage Der Handarb Ernſt Aheodor
rmann Linke und Alwine Luiſe Nitzſchke Leipzig Der BrauZehn rieb Louis Franke und Panla Marie Bohne Wahren

und Schkeuditz
n Der Handlungsdiener Gotthard Arthur Paul

rzig und Bertha Selma Bernhardt Kprinte 17 Deharb Friedrich Wilhelm Werner und Johanne Emilie Thereſe

orenz Kl Klausſtr 10 Der Kaufm an Emil Auguſtin
und Marie Emma Herre Bremen und Reilſtr 130

Geboren Dem StationsDiätar Johann Zawar ein Arthur
Werner Moritzzwinger Dem t riedrichLehmann eine Emma Klara Wettinerſtr 35 Dem Fleiſcher
meiſter Bernhard Kirchner eine Karoline Maxie Paula Anna
Friedrichsplatz Dem Fabrikarb Auguſt Schnotala eine

nna Franziska Streiberſtr 26 Dem Droſchkenkutſcher
Brandt ein Friedrich Otto Paul Brandenburgerſtr m
verſtorb Viktualienhändler Franz Strauch eine Anna Marie
anne Entb Jnſtitut Dem Handarb Karl Stierwald ein

Friedrich Wilhelm Krukenbergſtr Dem Klempnermſtr
Franz Stümpfel eine Margarethe Gertrud Gr Steinſtr 36
Dem Mechaniker Bruno 4 kr eine Agnes Klara Gertrud
er 40 Dem Bäckermſtr Paul Heilmann ein Ernſtt ert Oberglaucha 41 Dem Viktnalienhändler Heinrich Böhme

ein Heinrich Georg Gr Brauhausgaſſe 18 Dem Lokomotiv
heizer Daniel Ditten eine Elſe Wilhelmine Meckelſtr
Drei unehel S Eine unehel T

Geſtorben Des Schuhmachermſtr Karl Fauſt S Guſtav Karl
11 M Fleiſchergaſſe 39 Der Handelsmann Guſtav Wiebach
59 J Bockshörner Der Oekonom Auguſt Ackermann 74 J
Diakoniſſenhaus Des Handarb Reinhold Gleichmann S Max

5 M Herrenſtr 11 Der Kaſſenbote Auguſt Linge 50 J

London 21 Mai
Telegraphiſche Schiſfsnachrichten

Der Union Dampfer Mexikan iſt heute auf der Gera Noth a Hamburg

Landwirth Bieling a Ditfurt
Kauflente Streich u Giebler a Berlin

Klinik

Freindenliſte
Angekommene Fremde vom 21 bis 22 Mai

Stadt Hamburg Fran Rittergutsbeſ v Wedemeyer m Fam a
Woynitz Arzt Dr Vollbrecht m Gem a Strehlen Frl Wegelin u FrlLamme a Nymegen Dr phil Büttner a Marburg Major v Helldorff a
Thalenſtein Fran Ueberhörſt a Dresden Priv Dohmen a Milwaukee

Apotheker Schlüter m Gem a Osnabrück
Siegelmann a Detmold Schaecke a

Ausreiſe von Madeira abgegangen Kronprinz Pr Lieut Bauer a Berlin Kaufocowitz u Engeler aNamen Wohnort Amts S S z Derlin Klicks a Kappel Blob a Glauchan Zuleger Braun u Bodin mgericht Se So Schiffsbewegung der Poſtdampfſchiffe der Hamburg Gem a Leipzig Guckenheimer a Mainz Sadler a Dresden Peterſeim c

e e Amerikaniſchen Packetfahrt Aktien Geſellſchaft Pößneck Goes a HeiligenſtadtD Drews Kfm Danzig Danzig 17 5 18 6 6 26 6 Suevia von Hainburg nach New York am 13 Mai von Havre Goldene Kugel Zimmermſtr Hetzer a Weimar Fabrikbeſ Teichfeld
R Schmaltz Kfin Nachl weitergegangen Ruſſta von Hamburg am 14 Mai in Baltimore an a Wloclaweck Domänenpächter Fehlau m Gem a Kazmiecz Rittergutsbeſ
u Wwe A Schmaltz Deſſau Deſſan 17 5 6 16 6 16 6 gekommen Scandia von NewPork am 14 Mai in Hamburg an HoffmannScholz m Gem a Pohlsdorf Dr Tiemann a Gommern

J Litzendorff Kfm i Fa gekommen Rugia am 15 Mai von New York nach Hamburg ab Kommerzienrath Hartwig m Gem a Magdeburg Rentnerin Frl MüllerJ B Litzendorff an ſurt M Frankfurt M 17 5 28 7 12 6 18 8 gegangen Polaria am 15 Mai von Stettin nach New York ab eand phil Kornemann u Philipp a Berlin Frau Hermes a GubenBecker den hl Hagen 17 5 25 6 11 6 7 gegaugen Auguſta Victoria von Hamburg nach NewYork am Tuchmann a Kaſſel Lieut im 5 Oſtpr Jnf Reg Nr 41 Langer m Gem
N Wallrabe Kfm Heide Heide 17 5 7 19 6 14 7 16 Mai von Southampton weitergegangen Amalfi von Hamburg nach a Tilſit Salinen Ober Jnſp Wunderwald a Sulza Kaufleute Boltzani

Zrof Dr Hans kcherer idelberg Heidelberg 19 5 10 6 19 6 19 6 New York am 17 Mai Dover paſſirt Polyneſia von New York Bremicker u Wachsner a Berlin Martin a New York Landauer a Breslau
G Neumann Kſmi önigsberg Königsberg 17 5 28 6 6 18 7 am 18 Mai in Stettin angekommen Wieland von NewYork am Rumpf a Dahlhaufen Waldmann a Mainz Krafft a Hamburg

Plickenberger Kfm München München 16 5 9 17 6 17 6 19 Mai in Hamburg angekommen Sorrento von Hamburg am Stadt Berlin Fabrikbeſ Kretſchmar a Treiſa Hager a ElberfeldJ Pohlmann Kürſchner Swinemünde Swinemünde 16 5 18 6 16 6 25 6 11 Mai in NewYork angekommen Californig von Hamburg am Gutdsbeſ Thielemaunn u Bornſcheid a Naumburg Poſtbeamter Höpfner a

15 Mai in NewYork angekommen Columbia von Hamburg am Wetzlar Diener Bremer a London Kaufleute Leop Reiner u Fabiaſt a
16 Mai in New York angekommen Gellert von Hamburg am Se J zie rn r i W ger e
16 Mai in NewYork angekommen Jtalia von Hamburg am 17 Mai ibert a Reinſcheid Freiſe Honp Skaruippe u Sänger a BraunſchweigWaaren und Produktenberichte in Rew Hort Dgeemet a Hamding r Arnold a Leipzig Sträußler a Wien Ohneſorgen u Üülxich a Magdeburg

Mehl
7 Berlin 21 Mai Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 e br

lukl Sack Termine niedriger ſchließt ſeſt Gek
per dieſen Monat und per MaiJuni 21,45 ,5 bez per JuniJuli 21,5 ,6

bez per Juli Aug 21,3 ,4 bez per Sept Okt 209,85 ,9 bez
Berlin 21 Mai Welzenmehl Nr

23,90 bez Feine Marken über Notiz bez

777 m

Oehring a Döbeln

250 Sack Kündigungsp 21,5

00 26,25 24,75 Nr 0 24,5

dKirſchen Verpachtung
Die diesjährige Süßkirſchennutzung

an der KreisChauſſee hieſiger Feldmark
ſoll Dienstag den 27 Mai d J

Vormittags 10 Uhr
im Schützenhauſe hier

unter den im Termin bekannt zu machenden
Bedingungen öffentlich meiſtbietend ver
pachtet werden

Das Pachtgeld iſt ſogleich im Termin
zu zahlen

Löbejün den 20 Mai 1890
Der Magiſtrat

Kirlchen Perpachtung
Die Verpachtung der diesjährigen

Kirſchnutzung an der Plötz Dom
nitzer Kreischaufſee ſoll
Dienstag den 27 d Mts

Vormittags 10 Uhr
im Schützenhauſe zu Löbejün

öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige
Zahlung des Pachtbetrages unter den
im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen erfolgen

Halle a/S den 16 Mai 1890
Der Kreisausſchuf d Saalkreiſes

C von Krosigk
Kirſchen Verpachtung

Die Verpachtung der diesjährigen
Kirſchnutzung ander Trotha Plötzer
Kreischauſſee ſoll
Freitag den 30 d Mts

Vormittags 10 Uhr
im Rothen SHanſe bei Nehlitz

öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige
Zahlung des Pachtbetrages unter den
im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen erfolgen

Halle g/S den 16 Mai 1890
Der Kreisausſchußß d Saalkreiſes

C von Krosigk
Kirſchen Verpachtung

Die diesjährige Kirſchnutzung der 3
Gemeinde Schkopau ſoll Dienstag
den 27 Mai Nachmittag 3 Uhr
im Kirchhofſchen Gaſthofe öffentlich
meiſtbietend gegen ſofortige Zahlung
verpachtet werden Bedingungen vor
dem Termin

Schkopau bei Merſeburg
Der Gemeinde Vorſtand

Kirchen Verpachtung
Die SüſzkirſchenNutzung auf der

BerlinHalleKafſeler ChanſſeeRoitzſchgener Flurx ſoll Mittwoch
den 28 Mai Nachmittags 3 Uhr
im Gafthauſe zu Roitzſchgen meiſt
bietend verpachtet werden

Roitzſchgen den 21 Mai 1890
Die Betheiligten

Schandau die schönste VIIIa
mit prachtvoller

Anussicht elegant möblirt preisw zu

Bekanntmachung
Die der hieſigen Kommune gehörigen

Kirſchplantagen an den Straßen nach
e Balgſtädt und Kirchſcheidungen
ſollen

Donnerstag den 29 Mai er
Vormittags 10 Uhr

in unſerem Geſchäftszimmer auf dem
Rathhauſe öffentlich und meiſtbietend
verpachtet werden

Laucha a/U den 21 Mai 1890
Der Magiſtrat

Gutsverſteigerung
Freitag den 30 Mai 1890Nachmittags 2 Uhr ſoll im Gaſt

hofe zum Stern zu Kleinuſtorkwitz 5
Minuten von Station Rüſſen der
GaſchwitzMeufſelwitzer Eiſenbahn das
zur Schirmer ſchen Konkursmaſſe in
Kleinſtorkwitz gehörige Gut öffentlich
meiſtbietend planweiſe oder im Ganzen
verſteigert werden Das Gut hat gute
Gebäulichkeiten großes ſchönes neu
erbautes Wirthſchaftsgebäude großen
anliegenden Obſtgarten und einen Ge
ſammtbeſtand von ca 23 Hektar oder
ca 42 ſächſ Ackern Feld und Wieſe

Die Flurſtücke liegen in nächſter
Nähe d Ortes ſind vollſtändig beſtellt
und zählt der Boden zum beſten des
Königr Sachſen
Verkaufsbedingungen u Beſchreibung

können im Amtsgerichte Zwenkau im
obigen Gaſthofe und beim Unterzeich
neten der auch ſonſtige Auskunft er
theilt ſchon v jetzt ab eingeſehen werden

Löbſchütz b Zwenkau i Sachſ
am 15 Mai 1890

Ortsrichter Sehiedt
Konkursverwalter

Bückerei Verpachtung
Montag den 9 Juni NachmUhr ſoll im Walter ſchen Gaſt

hauſe die hieſige Gemeindebäckerei
auf 6 Jahre meiſtbietend verpachtet
werden Bedingungen werden im Ter
mine bekannt gemacht

Cörmigk den 20 Mai 1890
Der Ortsſchulze Jungmann

Hotel Verkauf
Ein wirklich rentables Hotel mit

gutem Fremdenverkehr im Mul
denthal gelegen iſt wegen Krankheit
des Beſitzers mit vollſtändigem
ganten Jnventar preiswerth zu
verkaufen Uebernahme kann ſofort
erfolgen Werthe Offerten unter W
B 344 an InvalidendankGlauchanm zu richten

Eine nachweislich gangbare Reſtau
ration in einer Stadt von 24000 Ein
wohnern iſt veränderungshalber ſofort
zu verkaufen Zu erfragen in der

mit ca 1400 Steuereinheiten

Schandau I Villa Caggiati Expedition dieſer Zeitung

Nachrichten des Standesamts Halle vom 21 Mai
Aufgeboten Der Hilfshoboiſt Georg Friedrich Wilhelm Paul

und Wilhelmine Bertha Hilbrecht Georgſtr 2 und Schlettau
Der Salzſieder Richard Puppe und Friederike Marie Kitzel

Guts Perkanf
Ich beabſichtige mein in einem großen

Kirchdorfe zwiſchen den beiden Städten
Rieſa und Lommatzſch gelegenes Land
gut zu verkaufen Daſſelbe iſt 148 Acker
82 Hektar 4,6 Ar groß und zwar

138 Acker Feld 8 Acker Wieſe 2 Acker
Garten u Hofraum Steuereinheiten
3496 Brandkaſſe 36710 Jnventar
vollſtändig und die Ernteausſichten gut
Die Gebäude ſind maſſiv und die Sktal
lungen gewölbt Die Felder grenzen an
einen Bahnhof der RieſaLommatzſch
Noſſener Eiſenbahn welcher 10 Geh
Minuten vom Orte entfernt iſt An
fragen von Selbſtkäufern u B FI 18
poſtlagernd Pranſitz b Rieſa a Elbe
erbeten

Günſtigf Anfänger
Ein Hans in einer ſehr lebhaften
Stadt freundliche Ecke an der Haupt
ſtraße Materialgeſchätt auch ſehr paſſ
für Fleiſcher oder Bäcker iſt mit 700
bis 1000 Thlr ſofort zu übernehmen

Eine ſehr flotte Bäckerei in Reſidenz
und Garniſonſtadt ſehr günſtig an der
Lage hübſcher Garten Thoreinfahrt iſt
mit 1000 1500 Thlr Anz zu verk

Ein Grundftück Reſtauration und
Materialgeſchäft welches ſehr hübſch
eingerichtet iſt in Halle gelegen iſt mit
wenig Anzahlung zu verkaufen Sämmt
liche Gebäude ſind neu Zahlung günſt
Geſchäft ſehr gut Reſtgelder können
10 Jahre unkündbar ſtehen bleiben

Näh im Reſt Oberglaucha 4

Gaſthans Herkauf
Jch bin willens mein ganz nahe der

Bahn gelegenes Gaſt u Logirhaus
mit ſehr gutem Verkehr mit ſämmtl
Jnventar und Betten zu verkaufen

Bewerber wollen ihre Adreſſen unter
U 1720 in d Exp d Ztg niederl

HausVerkauf
Jn Torgau iſt ein in der Nähe d

Marktes gelegenes Wohnhaus mit
Laden großem u großGarten zu verkaufen Ausk ertheilt

Friedrich Menzel Torgau
Spitalſtraße

Suche zum 1 Oktober ein Haus
mit Materialgeſchäft zu kaufen oder
einen Laden dazu paſſend zu pachten

Offerten unter 10639 F an die Ex
pedition dieſer Zeitung

Eine Bäckerei
in einem lebhaften Städtchen wird zum

Offerten an die Expedition
Zeitung unter 1038 E

Frtober oder ſpäter zu pachten ge g
u213 be

a Zittau
Deutſcher Hof

Voigt m Gem a Stendal

kopf a Nordhauſen

Oechlſchläger a Erfurt

Rentner Züppel m Gem a Reuß Erſter Staatsanwalt
Frau Dr Rech a München

Podles Juriſt Fiſcher a Elberfeld
Schnhmann a Mainz

Reinhardt a Halberſtadt Schmidt

Paſtor Teudeloff a
Kauflente Schulze a Weimar Schwarz

Cahn g Berlin

Mein Hausgrundſtück
Langegaſſe 4b mit Thoreinfahrt
groſzem Hof Remiſen Pferdeſtall
und ſonſtigen Räumen will ich
verkaufen

Varbier Kundſchaft
Veränderungshalber bin ich willens

meine Kundſchaft ca 200 Nähe Bitter
feld an einen Barbier Heildiener oder
Heilgehilfen abzutreten
Näheres durch die Exped des Bitter
felder Kreisblattes

Refl erfahren

Albert Heine Deſſau

ſtraße gelegen beabſichtige wegen Weg
zug von Halle ſofort zu verkaufen
Zur Uebernahme ſind 10,000 Mark
nöthig Hypothek zu 4 Reflek
tanten wollen Adreſſen unter 1042 J
in der Exped d Ztg abgeben

Ein Reſtaurant
wird von jungen Leuten 1 Oktober
oder früher zu pachten geſucht am
liebſten ohne Jnventar Offerten C
1727 an die Exped d Ztg erbeten

Vermittler verbeten
Mein Vietualien Geſchäft will ich

krankheitshalber verkaufen und kann ſo
fort übernommen werden Zu erfragen
in der Expedition d Ztg 218

Ritterguts Verkant
Verkaufe mein tücht bei Gera R

40000 Einwohner hochromantiſch
gelegenes Rittergut ca 135 Hektar
eld u Wieſe Kalklehmboden Ernſtl
elbſtkäufer erhalten Specialanſchlag

durch C Günther Gera
Humboldſtraße 10

In einer Fabrikſtadt Thüringens iſt
ein Kohlen und Mehl Geſchäft
unter ſehr günſtigen Bedingungen ſo
fort zu verkaufen
Offerten unter 1026 R befördert

die Expedition dieſer Zeitung

BRestauration
mit VranntweinAusſchank ſofort
zu übernehmen Offerten sub F 1706
ſind in der Exved d Ztg abzugeben

Kl Haus mit Garten in Giebichen
ſtein oder Trotha zu kaufen geſucht

Offerten mit Preisang u X 1723
an die Exped dieſer Zeitung erbeten
Cin Land dfhef oder Reſtaurant

nahe einer Fabrikſtadt wird ſofort zu
kaufen oder zu pachten geſucht
Offerten erbeten unter 1037 D an

die Expedition dieſer Zeitung

Ein gutgehendes Reſtaurant
iſt preiswürdig zu verpachten

Nachweis Drei Kugeln Mangsfelder
ſtraße bei Herrn Wöhlmmann
Ein Reſtaurant gute Lage mit
oder ohne Jnventar oder dazu paſſ
Ränume ev auch Bierpacht wird von

zahlungsfab Wirth zu pachen
u

Offerten unter T 1719 an die

einige Tauſend Mark Kaution

6000

e lvpothek Capital
10 15 Jahre feſt offerirt

Jäger
platz 13

welcher
eſtellt

hat ſucht zum Ankauf ſeines Geſchäfts
Mark gegen gewiſſenhafte

monatliche Abzahlung von 100 Mark
Gefl Offerten nur von Selbſtver

leihern werden unter V I 22 poſt

Georg Schultze

Junger ſtrebſamer Wirth

lagernd Leipzig erbeten

7000 Mark
zur II Hypothek auf ein neuerbautes
Geſchäftsgrundſtück von einem pünkt
lichen Zinszahler per 1 Juli er ge
ſucht Feuerkaſſe 24,000 I Hypothek
10,500 Offerten an die Kreisblatts
Expedition in Herzberg Elſter

6000 Mark
à 4

als hochſichere Hypothek ſofort zu leihen
geſucht Offerten unter 1040 G
on die Exped d Ztg erbeten

Als ſichere Hypothek werden ſofort
4000 Mark auf Haus in Gie

bichenſtein geſucht Angebote unter
1041 HI an die Exped d Z erbeten

10 11,000 Mark ſind per 1 Juli
auf gute Hypothek auszuleihen

Auskunft ertheilt L Golcdmann
Große Vrauhansgaſſe 26

60000 Mark
im Ganzen oder auch im Einzelnen
zum 1 Juli auf erſte Hyvpothek
auszuleihen Gefl Off sub I 3201
an J Barck Co erbeten
50,000 Mark

auf 1 Landhypothek 1 Juni zu ver
leihen durch Louis Seheneck

Halle a Leipzigerſtr 16
11,000 Mark

hinter welchen weitere 24,000 einge
tragen ſtehen werden Umſtände halber
ſofort auf hieſiges Wohnhaus bei A2Zinſen zu ſeißen geſucht Von Kapi

taliſten werden Offerten durch die Ex
Exp d Ztg erbeten ped dieſer Zeitung u 1033 Z erh
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